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1 Geltungsbereich

Der Geltungsbereich des Plangebietes liegt am siidlichen Ortsrand von Bad Bayersoien, stid-
lich der Bundesstrasse 23.
Der Geltungsbereich wird begrenzt

- im Siiden durch die Erweiterung des Gewerbegebietes auf derFlurnummer 771
- im Westen durch den Graben auf Flur Nr. 772 einschl. Flur Nr.. 801/5

- im Norden durch den Trathweg

- im Osten durch den Festplatz auf der Flur Nr.772.

Das Plangebiet wird voraussichtlich eine GroBe von ca. 1,01 ha aufweisen.

2 Veranlassung

Das gesamte Baugebiet wurde bereits zum groBten Teil bebaut. Der Gemeinderat hat nun be-
schlossen je Gewerbeeinheit eine Betriebswohnung zuzulassen. Die urspriingliche Einschrén-
kung keine Wohnung zuzulassen, wurde aus den textlichen Festsetzungen entfernt.

3 Planungsrechtliche Voraussetzungen

Der bestehende Bebauungsplan wurde aus dem Flachennutzungsplan entwickelt und am
12.05.92 als Satzung beschlossen.

4 Lage und Bestand

4.1 Lage

Das bestehende Gewerbegebiet grenzt an Verkehrsflichen und an ein neues Gewerbegebiet
im Stden.

4.2 Natiirliche Grundlagen

Die natiirlichen Grundlagen werden nicht verandert. Derzeit sind grofe F lachen mit einer
wasserdurchlassigen Kiesschicht versehen.



5 Planung

5.1 Verkehr

Die ErschlieBung des Plangebietes erfolgt iiber die bestehende nordliche Strafle, die zur Bun-
desstraBe B23 und zum Dorfmittelpunkt fiihrt wurde bereits in der 1. Anderung festgelegt..

6 Bauliche Nutzung und Gestaltung

Die bereits vorhandéne Bebauung entspricht den Festsetzungen des rechtskriftigen Bebau-
ungsplans.

6.1 Griinordnung

Durch die geplante breite Ortsrandeingriinung werden beide Gewerbegebiete in die Umge-
bung eingebunden. Dazu tragen auch die Festsetzungen zur Uberstellung von Parkplitzen mit
Grofibdumen, zum offentlichen Griin im StraBenraum und zur Fassadenbegriinung, bei..

6.2 Anwendung der naturschutzrechtlichen Eingriffsregelung in der Bauleitplanung

Da hier nur in einem Bereich die Nutzungsart erginzt wird und weder eine wesentliche Nach-
verdichtung noch eine Anderung der GRZ erfolgt, ist kein naturschutzrechtlicher Ausgleich
erforderlich.

7 Immissionsschutz

Die erforderlichen Festsetzungen sind bereits im rechtskréaftigen Bebauungsplan enthalten.
Die beim Einbau von Betriebswohnungen erforderlichen MaBnahmen wurden in der 2. Ande-
rung entsprechend der Anregung des LA Garmisch-Partenkirchen beriicksichtigt.

8 Technische Infrastruktur - ErschlieBung

8.1  Verkehr

Die ErschlieBung des Gebietes erfolgt iiber die BundesstraBe und dem anschlieBenden
Trathweg.

8.2 Wasserwirtschaft

Fuir die Schmutzwasserentsorgung ist bereits ein 6ffentliches Kanalnetz vorhanden.

Die Wasserversorgung, einschlieBlich der Loschwasserbereitstellung iiber Hydrant, erfolgt
ebenfalls bereits von der Gemeinde Bad Bayersoien. Die Trinkwasserversorgung ist sicherge-
stellt.

Das Oberflachenwasser soll grundsitzlich an Ort und Stelle — soweit grundwasserunschadlich
— zur Versickerung gebracht werden, wenn es die Bodenverhaltnisse zulassen.



8.3 Stromversorgung / Telekommunikation

Die elektrische ErschlieBung erfolgt iiber Erdkabelleitungen, die an das bestehende Netz be-
reits eingebunden wurden.
Alle schon bestehenden Gebaude haben bereits einen Anschluss zur Telekommunikation.

8.4 Brandschutz

Die zum Brandschutz erforderlichen Mafinahmen, sind bereits vorhanden. Der Standort der
ortlichen Feuerwehr liegt im Baugebiet.

9 Bodenordnende Mafinahmen
Das Gelinde bedarf keiner Umlegung oder sonstiger bodenordnender Mafinahmen nach dem

Baugesetzbuch. Die fiir den offentlichen Bereich erforderlichen Verkehrsflachen sind im Be-
sitz der Gemeinde,

10 Verfahren

1. Beschlussfassung iiber die 2. Anderung am: 24.08.2004
2. Verfahren nach Paragr. 13 BauGB und Paragr. 3. Abs. 2 BauGB vom: 25.10.2004 bis: 26.11.2004
3. Satzungsbeschluss am: 07.12.2004
4, Ortsiibliche Bekanntmachung (Paragr. 12 BauGB) am: 15.12.2004

Aufgestellt:
Garmisch-Partenkirchen, 19.09.2004

Architekturbiiro Scheck Gemeinde Bad Ba n, den  13.12.2004

Steiner, 1. Burgermeister




	Begründung
	Inhaltsverzeichnis
	1 Geltungsbereich
	2 Veranlassung
	3 Planungsrechtliche Vorraussetzungen
	4 Lage und Bestand
	5 Planung
	6 Bauliche Nutzung und Gestaltung
	7 Immissionsschutz
	8 Technische Infrastruktur - Erschließung
	9 Bodenordnende Maßnahmen
	10 Verfahren


